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Die Helligkeitssteuerung erfolgt durch die schon erwähnte PWM. PWM 
bedeutet, dass sich das Puls-Pausen-Verhältnis (also das zeitliche Ver­
hältnis von eingeschalteter und ausgeschalteter LED) des Rechteckaus­
gangssignals ändert bzw. gesteuert werden kann. 

Dies erfolgt mit einer Frequenz, die vom menschlichen Auge nicht mehr 
wahrgenommen wird. Je nach Puls-Pausen-Verhältnis ergibt sich somit 
ein bestimmter Helligkeitswert (arithmetischer Mittelwert) wie in Bild 2 
illustriert. Die Firmware des Mikrocontrollers ist nun so programmiert, 
dass das Puls-Pausen-Verhältnis für die einzelnen LED-Stränge zeitlich 
zufällig generiert wird, wodurch der Eindruck des Flackerns entsteht. 

Die Versorgungsspannung wird der Schaltung über die Buchse BU1  
zugeführt. Die Sicherung schützt das Netzteil im Falle eines Defekts (z B. 
Kurzschluss in der Schaltung), während die Diode D30 als Verpolungs­
schutz dient. 

Mit dem Schalttransistor T8 wird die Versorgungs­
spannung in einer sogenannten Selbsthaltung ge­
schaltet. Schauen wir uns diesen Schaltungsbereich 
im Detail an:

Durch Betätigen des Tasters TA1 wird zunächst über 
die Entkoppeldiode D31 der Basiswiderstand R24 von 
T8 gegen Masse (GND) geschaltet. T8 schaltet durch, 
und die Betriebsspannung gelangt auf den Spannungs­
regler IC2, der wiederum eine stabile Spannung von 
5V für die restliche Elektronik zur Verfügung stellt. 
Nun wird auch der Mikrocontroller IC1 mit Spannung 
versorgt. Die interne Firmware wird gestartet und der 
Ausgangsport PC1 (Pin 24 von IC1) auf High-Potenzial 
gelegt. Dies hat zur Folge, dass über den Widerstand 
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Bild 1: Die komplette Schaltung des LED-Weihnachtsbaums

Bild 2: Die PWM-Steuerung und die sich daraus ergebende Helligkeitssteuerung der LED. 
Rechts die PWM-Ansteuerung der LED über den Schalttransistor
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